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ZEITUNGSKISSEN 
Die zugrunde liegenden Zeitungsfotos erschienen zwischen August 2008 und Januar 2009 

  

 

  



Werke: Renate Hausenblas      www.renate.hausenblas.com 

UNSICHTBARE ARBEITEN  

 

Kollage aus Details verschiedener „Unsichtbarer Arbeiten“ 
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LANDSCHAFTEN  
Die Arbeiten nehmen Bezug auf Zeitungsbildern, eigenen Aufnahmen und mir zugesandtes Bildmaterial. 

Die Stickereien entstanden zwischen Herbst 2010 und Sommer 2011. 
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WELTENSPIELE:  

ES WAR EINMAL … 
Irgendwann einmal standen irgendwo folgende Artikel in irgendeiner seriösen Zeitschrift: 
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VON DER BRAUTGABE ZUM KESSEN FÄHNCHEN  
Als Spinnen noch Spinnen waren übergaben die Männchen der Listspinne ihren Weibchen bei der Paarung ein Brautgeschenk: Ein Insekt 
eingewickelt in Spinnenfäden. Dieses Päckchen wurde durch das Weibchen in Empfang genommen und sogleich verspeist. Das Männchen konnte 
den „Liebesakt“ un-gefressen überleben. Mit der „Großen Evolution“ wurde diese Methode auch durch andere Spinnen übernommen, da ja ei einer 
längeren Lebensspanne das Überleben des Geschlechtsaktes immer wichtiger wurde. 

Wir können an den Funden und deren zeitlicher Datierung beobachten, dass die Kunstfertigkeit in Verwendung verschiedener Knüpfflechniken 
zunahm. Es wurden auch andere Materialien neben den Spinnenfäden wie Metalldrähte eingesetzt . 

             
 

          
 
Im Laufe der Entwicklung begannen die Männchen – wahrscheinlich um bei ihren vermehrten Sexualleben – wieder verwendbare Körbchen zu 
erzeugen. Die Weibchen wiederum begannen die Körbchen als Trophäe zu behalten. Große Kunstfertigkeit der Körbchen und deren Anzahl erhöhten 
des Status des Weibchens, sodass diese, um den Ruhm auch in die „andere Welt“ mitnehmen zu können, sich mit den Körbchen begraben ließen. 
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Durch Spuren an den Grabbeigaben konnte man aber auch erkennen, dass die Weibchen begannen diese „Körbchen“ als „Röckchen“ um ihren 
Hinterleib den Opisthosoma zu tragen. Diese mit Schleifen geschlossenen „Röckchen“ tragen die Weibchen auch heute immer noch gerne. Allerdings 
werden diese jetzt durch die Weibchen selbst angefertigt. Die kunstvollen Handwerkstechniken und die verwendeten Farben und Muster sind Regional 
unterschiedliche. 

    
 
Die Weibchen hoffen über die zur Schaustellung einerseits ihres aufwendig geschmückten Leibes und andererseits ihrer Kunstfertigkeit Männchen 
anzulocken. Wir sehen hier sehr schön, wie sich eine Stellung der Probanden in im Laufe der Zeit umkehrt. Zuerst waren die Männchen Bittsteller, die 
auf ein Überleben hofften. Jetzt sind die Weibchen Bittsteller, die um Aufmerksamkeit buhlen. 
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HEILIGENBILDER  
Hinterglas, 24 x 30 cm, 2012/13 
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KLÖSTERLICHE  

Arbeiten neu belebt 
Der Tradition entsprechend aus glitzernden Müll, Tand, Wachs und Draht nachdenkend über Glauben und Werte … 

  

 

Brautkrone aus goldenem Stacheldraht und Ildefonso 

 

das Beichtgeheimnis – ein Kind geboren um zu sterben 

 

ein Fatschenkindl zum verspeisen 
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ein Schatz aus meiner Jugend 

  

ein Schatz aus einer anderen Jugend 
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von Adam zu Omega 

  

und wieder Fatschenkindl 

  

 

  

  

politisches 
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Altarvasen aus Pillenblumen 

 

und Adventskränze 

 
 

 


